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Niederschrift 
 

über die 49. Sitzung der Gemeindevertretung Nieblum am Dienstag, dem 26.03.2013, im 
Dörpshus Nieblum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 21:20 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Hauke Brett ab 20.15 Uhr 
Herr Rainer Hansen 1. stellv. Bürgermeister  
Herr Nahmen Jensen   
Herr Friedrich Riewerts Bürgermeister  
Herr Bernd Siewertsen   
Herr Walter Sorgenfrei   
Herr Jürgen Volkerts   
Herr Thies Wisser   
 von der Verwaltung 
Frau Anke Zemke   
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Jens Jacobsen 2. stellv. Bürgermeister  
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunkten 
 4 .  Genehmigung der Niederschrift über die 48. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 5 .  Bericht des Bürgermeisters 
 5.1 .  Kommunalwahl 2013 
 5.2 .  Denkmal 
 5.3 .  Beschwerden 
 5.4 .  Strandprojekt 
 5.5 .  Strandreinigung 
 5.6 .  Strandkörbe 
 5.7 .  Veranstaltung 
 6 .  Einwohnerfragestunde 
 7 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 8 .  Kurbetriebsangelegenheiten 
 8.1 .  Haus des Gastes 
 8.2 .  Erwerb eines Fahrzeugs 
 8.3 .  DLRG Wagen 
 8.4 .  Beleuchtung der Meere 
 9 .  Verschiedenes 
 9.1 .  Termin Strandreinigung 
 9.2 .  Miete Haus des Gastes 
 9.3 .  Fortbildung 
 9.4 .  Straßenschaden 
 9.5 .  Breitband 
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 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-
schlussfähigkeit 

  
Bürgermeister Riewerts begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einla-
dung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt. 
 
 

 3. Beschlussfassung über die nichtöffentliche Beratung von Tagesordnungspunk-
ten 

  
Da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls und sowie berechtigte Interessen 
Einzelner es erforderlich machen, wird darüber abgestimmt die Tagesordnungspunkte 
10 bis 13 nichtöffentlich zu beraten. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 
 
Die Gemeindevertreter sprechen sich dafür aus, die Tagesordnungspunkte 10 bis 13 
nichtöffentlich zu beraten. 
 
 

 4. Genehmigung der Niederschrift über die 48. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Da die Niederschrift über die 48. Sitzung noch nicht vorliegt, wird die Genehmigung der 
Niederschrift auf die nächste Sitzung der Gemeindevertretung verschoben. 
 
 

 5. Bericht des Bürgermeisters 
  
 5.1. Kommunalwahl 2013 
  

Zur Zeit liegen Wahllisten für die CDU sowie für die Nieblumer Wählergemeinschaft vor. 
Letzter Abgabetermin für weitere Wahllisten sei der 08.04.2013, bis spätestens 18.00 
Uhr. 
 

 5.2. Denkmal 
  

Das Denkmal an der Nieblum Chaussee wurde durch Schmierereien beschädigt. Da die 
Beseitigung der Farbe durch Lösungsmittel nur bei einer Mindesttemperatur von 10°C - 
12°C durchgeführt werden könne, wurde das Denkmal übergangsweise verhüllt. 
 

 5.3. Beschwerden 
  

Auf der Strecke zwischen Nieblum und Wyk auf Föhr seien in letzter Zeit sehr viele 
Zwerghühner gesichtet worden. Diesbezüglich seien einige Beschwerden eingegangen. 
Zuständig für die Haltung der Hühner sei der Eigentümer, welcher allerdings nicht ermit-
telt werden könne. Es sei geplant, dass die Zwerghühner in der nächsten Zeit von Mit-
arbeitern des Tierhuus angefüttert und lebend gefangen werden. 
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Des weiteren habe es vermehrt Beschwerden gegeben, dass die Toiletten am Strand 
nicht genutzt werden können. Durch die kalte Witterung und nichtverschlossene Türen 
seien die Armaturen in der Vergangenheit sehr häufig eingefroren, so dass die Nutzung 
der Toiletten zur Zeit leider nicht möglich gemacht werden könne. 
 

 5.4. Strandprojekt 
  

Vergangenes Wochenende seien die Entwürfe für das Strandprojekt präsentiert worden. 
Weitere Beratungen werden folgen. 
 

 5.5. Strandreinigung 
  

Zwei Termine für die Strandreinigung mussten bislang witterungsbedingt abgesagt wer-
den. 
 
Die am Strand liegenden Pricken, Stöcke und Zweige seien von Amrum angespült wor-
den. Die Gemeindearbeiter seien damit beschäftigt diese vom Strand zu entfernen, um 
Verwehungen möglichst zu verhindern. 
 

 5.6. Strandkörbe 
  

Aufgrund der vorherrschenden Kälte und der damit verbundenen Anfälligkeit für Schä-
den können in diesem Jahr zu Ostern nur wenige (ca. 50% im Vergleich zu den Vorjah-
ren) Strandkörbe zur freien Verfügung gestellt werden. 
 

 5.7. Veranstaltung 
  

Das Ostereiersuchen wird trotz der kalten Witterung stattfinden. 
 
 

 6. Einwohnerfragestunde 
  

Es wird gefragt, ob nach dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ gegebenenfalls 
noch weitere Fragen gestellt werden dürfen. Dies wird generell verneint. Bei ganz wich-
tigen Anliegen müsste dies im Einzelfall geklärt werden. 
 
Es wird angemerkt, dass, im Gegensatz zu dem restlichen Gemeindegebiet, keine Ab-
holzungsarbeiten am Weg zum FKK-Strand durchgeführt wurden. Es wird entgegnet, 
dass der Weg nicht der Gemeinde gehöre und somit dort auch keine Arbeiten durchge-
führt werden dürfen. 
 
Die „Nicht-betreten-Schilder“ an der Brücke hätten keine offizielle Kennzeichnung -Der 
Bürgermeister-. Es wird entgegnet, dass die Gemeinde die Schilder an der Brücke an-
gebracht habe. 
 
Es wird gefragt, ob die Entwürfe für das Strandkonzept noch öffentlich gemacht werden. 
Die Pläne sollen noch einige Zeit im Dörpshus ausgestellt bleiben und im Rahmen einer 
Veröffentlichung in der Zeitung solle dies der Öffentlichkeit auch bekannt gemacht wer-
den. 
 
 

 7. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Es gibt keine Wortmeldungen. 
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 8. Kurbetriebsangelegenheiten 
  
 8.1. Haus des Gastes 
  

Für erforderliche Malerarbeiten im Haus des Gastes wurden zwei Angebote abgegeben. 
Aufgrund des günstigeren Angebots in Höhe von 1.134,-- € erhalte der Malerbetrieb 
Junge den Auftrag einstimmig. Auf Nachfrage wird erläutert, dass der Anstrich mit ab-
waschbarer Schutzfarbe erfolgen werde. 
 
Den Auftrag für die Versiegelung des Fußbodens erhalte der Malereibetrieb Brodersen. 
Die Kosten belaufen sich auf 11,--€/m² bei einer zu versiegelnden Fläche von 291,8 m², 
also insgesamt 3.209,80 € netto. Die Auftragsvergabe erfolgt einstimmig. 
 

 8.2. Erwerb eines Fahrzeugs 
  

Bürgermeister Riewerts präsentiert diverse Angebote insularer Firmen für den Erwerb 
eines Fahrzeugs für den Kurbetrieb der Gemeinde Nieblum. Nach ausführlicher Diskus-
sion beschließt man die Anschaffung eines Gebrauchtwagens, dessen Kaufpreis unter 
10.000 € liegen solle. 
 

 8.3. DLRG Wagen 
  

Es wird berichtet, dass der DLRG Wagen kaputt sei. Die Neuanschaffung eines ver-
gleichbaren Wagens koste inklusive Mehrwertsteuer und Fracht ca. 15.000 €. Auch eine 
mögliche Anmietung eines solchen Wagens verursache zu hohe Kosten. Man be-
schließt daher, dass der vorhandene Wagen aufgearbeitet und repariert werden solle. 
 

 8.4. Beleuchtung der Meere 
  

Wie bereits in vorgegangenen Sitzungen erläutert, koste ein Schmutzwasser geeigneter 
Springbrunnen zuzüglich einer passenden Beleuchtung für die Meere zwischen 3.000 € 
und 5.000 €. 
 
 

 9. Verschiedenes 
  
 9.1. Termin Strandreinigung 
  

Als Termin für die Strandreinigung wird der 20.04.2013 festgelegt. 
 

 9.2. Miete Haus des Gastes 
  

Man diskutiert darüber die Mietpreise für die Anmietung des Haus des Gastes für pri-
vate Festivitäten neu festzusetzen. Vorgeschlagen werden folgende Mieten: 
 
Nieblumer Bürger/innen      250,--€ 
 
Insulaner (Föhrer)       500,--€ 
 
Festländer (ohne Erstwohnsitz auf Föhr) 1.000,--€ 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
 
Die vorgenannten Mietpreise für das Haus des Gastes gelten ab sofort für alle neu ein-
gehenden Buchungen. 
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 9.3. Fortbildung 
  

Zwei der Gemeindearbeiter wurden zu einem Kettensägenlehrgang angemeldet. 
 

 9.4. Straßenschaden 
  

Im Bereich „Bi de Süd“ müssen Senken im Straßenbereich ausgebessert werden. 
 

 9.5. Breitband 
  

Es wird berichtet, dass die Fertigstellung der Breitbandversorgung auf Föhr für Ende 
August diesen Jahres geplant sei. Derzeit werde überlegt, ob der Richtstrahl bis ins 
Innere des Nieblumer Kirchturms geführt werden könne. Von dort könne die weitere 
Versorgung mittels Glasfaserkabel erfolgen. 
 

 
Bürgermeister Riewerts bedankt sich bei den Anwenden und schließt die Sitzung um 21.20 
Uhr. 

 

 
 
 
 
 
 

Friedrich Riewerts Anke Zemke 
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